
G e m e i n d e L E B E N  
17. Mai 2020 – 23. Mai 2020 

 
Liebe Schwestern und Brüder im Seelsorgebereich, liebe Leserinnen und Leser, 
 

seit vielen Monaten nutze ich eine App, die mich jeden Tag an die Frage erinnert: Wofür bin ich heute 

dankbar? Eine spannende Übung, die ich gerne weiterempfehle. Oft fällt mir schnell etwas ein, was 

ich notieren kann, manchmal gibt es auch ein passendes Foto dazu. Es gibt aber auch Tage, an denen 

ich eher genervt bin und mich frage: Wofür soll ich heute nur dankbar sein? Aber es gab noch keinen 

Tag, an dem ich nichts notiert hätte. 

Es tut gut, den Blick immer wieder darauf zu richten, wofür ich in meinem Leben dankbar bin. Die 

Dankbarkeit wird in meinem Fall dadurch gestärkt, dass ich jeden Tag eine Weile nachdenke. Tatsäch-

lich ist das Wort ‚danken‘ mit dem Wort ‚denken‘ verwandt. Der ursprüngliche Bedeutungszusam-

menhang liegt darin, ‚etwas in Gedanken zu halten‘ oder ‚sich einer Sache zu erinnern‘. 
 

Wenn wir sonntags hl. Messe feiern, dann danken wir Gott. ‚Eucharistie‘ heißt ‚Danksagung‘(griech. 

eucharistéo ‚ich sage Dank‘). Die Eucharistie-

feier geht über die Erinnerung hinaus. In der 

hl. Messe erinnern wir uns nicht nur an das 

letzte Abendmahl und Jesu Sterben und 

Auferstehung, sondern dieses Ereignis wird 

vergegenwärtigt. Jesus selbst ist in jeder 

Eucharistie gegenwärtig. Wenn ich darüber 

nachdenke, erfüllt mich große Dankbarkeit. 

 
 

In der hl. Messe wird ein weiterer Zusammenhang deutlich: Die Freude über Jesu Auferstehung ist 

nur möglich, wenn wir auch sein Sterben in den Blick nehmen und damit auch an unseren eigenen 

Tod denken. Der Gedanke an unseren eigenen Tod kann uns dazu führen, zu erkennen, wie wichtig 

jeder Augenblick ist, wie bedeutsam das Jetzt ist. Das kann uns zu stetiger Dankbarkeit führen. Dan-

ke, dass ich jetzt da bin, dass ich gerade so viele Möglichkeiten haben, dass ich heute etwas bewirken 

kann. 
 

Gerade in der Corona-Zeit, die wir alle durchleben müssen, ist mir die Dankbarkeit sehr wichtig. Na-

türlich können und müssen wir nicht für alles dankbar sein. Die vielen Einschränkungen sind eine 

große Belastung für uns alle. Es ist nicht schön, dass wir liebe Menschen nicht in den Arm nehmen 

können. Es ist furchtbar, dass in den letzten Wochen Menschen ganz allein gestorben sind, weil nie-

mand sie besuchen durfte. 

Und doch erfüllt mich auch große Dankbarkeit. Ich bin dankbar, dass wir die erste Generation sein 

dürfen, die sich gegen einen Virus wehren kann. Ich bin dankbar, dass wir das in Deutschland so er-

folgreich hinbekommen. Wobei dieser Dank verbunden ist mit dem Schmerz, dass es nicht überall auf 

der Welt gelingt, die Zahl der Neuinfektionen zu verringern. Ich bin dankbar für die Möglichkeit, mich 

und andere Menschen durch einfache Maßnahmen wie Händewaschen und Alltagsmaske schützen 

können. 
 

Wofür sind Sie dankbar? 

 

Ihr Diakon  



 

G o t t e s d i e n s t e  
 
Samstag, 16. Mai  
11.00 Uhr St. Joseph   Goldhochzeit   
16.00 Uhr St. Mariä Empfängnis  Ital. Gemeinde: Hl. Messe   
17.00 Uhr St. Joseph   Hl. Messe für Kornelia Jagos und Leb. und Verst. der Fam. 
      Jagos; für Josef Beutler  
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis  Hl. Messe, als Jahrgedächtnis für Gertrud Martinus  
 
Sonntag, 17. Mai  Rogatesonntag 6. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 8,5-8.14-17, L2: 1 Petr 3,15-18 Ev: Joh 14,15-21 
09.45 Uhr St. Joseph   Hl. Messe   
09.45 Uhr St. Mariä Empfängnis  Hl. Messe für Krystina Suliga 
10.00 Uhr St. Lukas Klinik  Hl. Messe fällt aus!!  
11.30 Uhr St. Joseph   Hl. Messe für die Lebenden und die Verst. der Gemeinde; 
      Sechswochenamt Jozef Mlynsky; für Familie Walenzyk 
11.45 Uhr St. Mariä Empfängnis  Ital. Gemeinde: Hl. Messe   
18.30 Uhr St. Joseph   Hl. Messe   
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis  Hl. Messe   
 
Dienstag, 19. Mai  
09.00 Uhr St. Joseph   Hl. Messe   
18.30 Uhr St. Joseph   Exequien   
 
Mittwoch, 20. Mai  
18.30 Uhr St. Joseph   Vorabendmesse / Anmeldung erforderlich  
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis  Vorabendmesse / Anmeldung erforderlich  
 
Donnerstag, 21. Mai  Christi Himmelfahrt 
L1: Apg 1,1-11, L2: Eph 1,17-23 Ev: Mt 28,16-20 
09.45 Uhr St. Joseph   Hl. Messe / Anmeldung erforderlich 
09.45 Uhr St. Mariä Empfängnis  Hl. Messe / Anmeldung erforderlich 
11.30 Uhr St. Joseph   Hl. Messe / Anmeldung erforderlich 
18.30 Uhr St. Joseph   Hl. Messe / Anmeldung erforderlich 
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis  Hl. Messe / Anmeldung erforderlich 
 
Freitag, 22. Mai  
09.00 Uhr St. Mariä Empfängnis  Hl. Messe für Dr. Karl-Hans Hermes  
18.30 Uhr St. Joseph   Pfingstnovene –(Hl. Messe entfällt) 
 
Samstag, 23. Mai  
13.00 Uhr St. Mariä Empfängnis  Tauffeier   
14.00 Uhr St. Mariä Empfängnis  Tauffeier   
16.00 Uhr St. Mariä Empfängnis  Ital. Gemeinde: Hl. Messe   
17.00 Uhr St. Joseph   Hl. Messe für Sechswochenamt Barbara Reichardt; 

 Gedächtnismesse für Franz Reichardt  
18.30 Uhr St. Joseph   Pfingstnovene –(Hl. Messe entfällt) 
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis  Hl. Messe für die LuV der Familien Schikowski und Bonk; 
      für die LuV der Familie Hammer-Fritsche  
 
Sonntag, 24. Mai   7. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 1,12-14, L2: 1 Petr 4,13-16 Ev: Joh 17,1-11a 
 
09.45 Uhr St. Joseph   Hl. Messe   
09.45 Uhr St. Mariä Empfängnis  Hl. Messe für Josef Kanka, August und Lucia Glowienke 
      und inbesonderer Meinung.  
11.30 Uhr St. Joseph   Hl. Messe für die Lebenden und die Verst. der Gemeinde; 
      Gedächtnismesse für Änne Altmann  
11.45 Uhr St. Mariä Empfängnis  Ital. Gemeinde: Hl. Messe   
18.30 Uhr St. Joseph   Hl. Messe für Adam und Josef Kostka sowie für die Verst. 
      der Familien Kostka und Glowienke und Woelk 



Wichtige Hinweise für alle Gottesdienstbesucher 
 Teilnahme am Gottesdienst nach telefonischer oder persönlicher Anmeldung im Pastoralbüro 

 Nase-/Mundschutz auf dem Weg zum Sitzplatz, auf dem Weg zur Hl. Kommunion und beim Verlassen 

der Kirche tragen (im Gottesdienst kann dieser abgenommen werden) 

 Handdesinfektion vor dem Eintritt in die Kirche 

 Bitte den Anweisungen der Ordner folgen 

 Bitte Platz nehmen auf der zugeteilten Nummer / wird bei Anmeldung mitgeteilt 

 Die Gottesdienste finden ohne Gemeindegesang statt  

(Gotteslobexemplare stehen nicht zur Verfügung) 

 Bitte achten Sie stets auf den Mindestabstand 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung!    © Peter Weidemann 

 
Die Werktagmessen (Teilnahme ohne telefonische Anmeldung möglich) feiern wir  
zurzeit wie folgt: 
 

Dienstag    09.00 Uhr  St. Joseph 
Mittwoch     18.30 Uhr  St. Mariä Empfängnis 
Donnerstag    09.00 Uhr  St. Joseph 
Freitag    09.00 Uhr  St. Mariä Empfängnis 
     18.30 Uhr  St. Joseph 
 

Um die erforderlichen Hygienemaßnahmen leisten zu können, werden zum persönlichen Gebet 
an allen Tagen nur noch St. Katharina und Liebfrauen geöffnet sein. 

 

M i t t e i l u n g e n  
Das Pastoralbüro ist zu den regulären Öffnungszeiten 
für Publikumsverkehr erreichbar oder wie bisher unter 
der Rufnummer 2314000 und per E-Mail an: pastoral-
buero@sebastian-solingen.de  
 
Besuche im Pastoralbüro unterliegen zu Ihrem und unse-
rem Schutzt den derzeitigen Regeln: 

- Im Pastoralbüro besteht für alle Besucher eine 
Maskenpflicht 

- Die Tür ist geschlossen, Einlass erhalten Sie nach 
dem Klingeln, allerdings darf sich immer nur 1 
Besucher im Pastoralbüro aufhalten 

- Am Eingang befindet sich ein Handdesinfekti-
onsspender, bitte dort zunächst die Hände de-
sinfizieren 

- Wir danken für Ihr Verständnis! 
 
Die Kontaktbüros und Friedhofsverwaltungen bleiben 
ganztägig geschlossen. Die Friedhofsverwaltungen sind 
zu den regulären Öffnungszeiten  telefonisch erreich-
bar: Friedhof Rosenkamper Straße Tel. 2357775 
Friedhof Hackhauser Straße  Tel. 76866 
 
Manfred Thiebes gestorben 
in dieser Woche erhielten wir Nachricht, dass unser 
aktives Gemeindemitglied plötzlich gestorben ist. 
Herr Thiebes war auf vielfältige Weise engagiert, 
unter anderem im Ortsausschuss St. Joseph und im 
Cäcilienchor.  
Der Verstorbene wird in seiner Heimat beigesetzt. 
Alle, die sich mit ihm verbunden fühlten, sind herz-
lich eingeladen, am Dienstag, 19.05.20 um 18.30h die 
Exequien in St. Joseph für ihn mitzufeiern. Auch hier 
bitten wir Sie, sich zuvor im Büro anzumelden. 
Gott nehme ihn in seine himmlische Heimat auf, 
Ihr Pastor Meinrad Funke 
 
»Pfingstnovene an St. Joseph 
Freitag, 22.05.2020, bis Samstag, 30.05.2020 
Herzliche Einladung zur diesjährigen Pfingstnovene 
in dieser außergewöhnlichen Zeit.  

Die Pfingstnovene wird auch in diesem Jahr von 
Gremien und Mitgliedern unserer Pfarrgemeinde 
vorbereitet und gestaltet. 
Sie findet statt von Freitag, 22.05.2020,  
bis Freitag, 29.05.2020, immer um 18.30 Uhr.  
Aber am Samstag, den 30.05.2020, schließen wir mit 
einer »Pfingstvigil« um 22.00 Uhr.  
Wir freuen uns, gemeinsam mit Ihnen dem Geist 
Gottes nachzuspüren. 
Für den Ortsausschuss St. Joseph: 
Andrea Gebauer« 
 

Pfingstvigil 
In diesem Jahr beenden wir die Pfingstnovene in St. 
Joseph mit der Pfingstvigil. Dieser lateinische Begriff 
bedeutet auf Deutsch „Nachtwache“. Nach alter 
Tradition wird sie hohen Festtagen vorgeschaltet, 
um die Ankunft Christi zu erwarten. Geblieben sind 
davon die Christmette, die Osternacht und die 
Pfingstvigil. Sie kann als Wortgottesfeier, oder als 
Messe begangen werden. Das Vorbereitungsteam 
hat sich entschieden, wegen der derzeitigen Zeitbe-
grenzung bei Gottesdiensten eine Wortgottesfeier 
zu gestalten. Schwerpunkte liegen auf den sechs alt 
und neutestamentlichen Bibellesungen mit kurzer 
Auslegung und einer Lichtfeier. 
Besondere musikalische Akzente werden zumindest 
gehört werden. 
Herzlich willkommen 
P. S.: Auch zur Pfingstvigil bestehen die üblichen 
Abstandsregeln. Anmeldungen im Pastoralbüro 
 

Sie sindERZIEHER(IN)? 
Dann sind Sie bei uns richtig!  
Zur Unterstützung in unseren  
Kindertageseinrichtungen suchen wir ab sofort oder 
später Erzieher/innen  
in Teilzeit oder Vollzeit.  
Interessiert?  
Sprechen Sie uns an, wir freuen uns auf Sie!  
Pastoralbüro 0212/2314000 



Die Erzbischöfliche Bibel- und Liturgieschule bietet 
die Vorlesungsreihe des Grundkurses Bibel  "Der Pen-
tateuch in vier Abenden" 
mit Dr. Johannes Bremer 
(8., 15., 29. Mai sowie 5. Juni, von 18 bis 20 Uhr) ers-
tmalig als audiogestützte Internetpräsentation an, 
die allen zugänglich ist. Die Reihe lädt an vier Aben-
den ein zu einer kritischen Hinführung in die komp-
lexe und vielschichtige Entstehungsgeschichte des 
Pentateuchs und gibt einen verständlichen Überblick 
über den aktuellen Stand der Forschung.  
Der entsprechende Veranstaltungs-Link wird jeweils 
zum genannten Freitagstermin freigeschaltet. Wei-
tere Informationen und die Präsentation vom ersten 
Abend finden Sie unter: https://www.erzbistum-
koeln.de/kultur_und_bildung/bibel-und-
liturgieschule/ 
 
Im Rahmen der Laudato Si-Woche,  
die vom 18. bis 24. Mai2020 anlässlich des 
5-jährigen Jubiläums der Enzyklika Laudato Si statt-
findet, lädt Papst Franziskus alle Menschen erneut 
ein, sich mit dem Thema Schöpfungsverantwortung 
zu beschäftigen.  
Die Stabsstelle Umweltmanagement des Erzbistums 
Köln bietet in dieser Woche drei Webinare an, bei 
denen sich Interessierte in Bezug auf das Thema 
Umwelt informieren und inspirieren lassen können. 
Am 18. Mai um 18 Uhr spricht Christian Dahm vom 
„Netzwerk Energie & Kirche“ über richtiges Tempe-
rieren und Heizen von Kirchen. Am Dienstag, 19. Mai 
um 18 Uhr, lädt Misereor zum Austausch über das 
Thema „Globale Gerechtigkeit in der Klimakrise“ ein. 
Am Mittwoch, 20. Mai um 18 Uhr, sind die Inhalte der 
Enzyklika Laudato Si Thema des Webinars, das Rana 
Matthias Bose vom Lehrstuhl für Christliche Sozial-
ethik an der Katholisch-Theologischen Fakultät der 
LMU anbietet. Zu den jeweiligen Webinaren kann 
man sich unter den dazugehörigen Links anmelden: 
 

18. Mai:  
https://www.edudip.com/de/webinar/laudato-si-
woche-richtiges-temperieren-und-heizen-von-
kirchen/255496 
19. Mai:  
https://www.edudip.com/de/webinar/laudato-si-
damals-wie-heute-ein-wichtiger-wegweiser-fur-eine-
gerechte-klimapolitik/256022 
20. Mai: 
https://www.edudip.com/de/webinar/laudato-si-
woche-einfuhrung-in-die-umwelt-enzyklika-von-
papst-franziskus/256130 
 
 
„Pilgerfahrt für Erstpilger ins Heilige Land“ 
Unter dieser Überschrift laden wir alle Interessierten 
aus unseren drei Pfarreien in Solingen - St. Clemens, 
St. Johannes d. T. und St. Sebastian - zu einer Pilger-
reise ein, die vom 30.04.2021 bis zum 09.05.2021 
stattfinden soll.  
Kaplan Torsten Hohmann und Kaplan Heribert Len-
nartz werden diese Pilgerfahrt begleiten. Das Pau-
lus-Haus in Jerusalem und das Pilgerhaus Tabgha am 
See Genesareth werden die Unterkünfte sein, von 
denen aus wir uns aufmachen in die Heilige Stadt 
und nach Bethlehem, nach Jericho und an den Jor-
dan, die Orte am See Genesareth, nach Nazareth und 
auf den Berg Tabor. Reiseveranstalter ist der 
Deutsche Verein vom Heiligen Land (DVHL), die Kos-
ten, die in den letzten Jahren sowohl im Land als 
auch vor allem wegen der Flugpreise deutlich anges-
tiegen sind, werden endgültig frühestens Ende 
Mai/Anfang Juni feststehen.  
Ein Informationsblatt liegt in den Kirchen aus,  
die Anmeldungen bitten wir zu richten an das Pfarr-
büro St. Johannes d. T., Glockenstr. 18, 42657 Solin-
gen (Tel.: 0212/816436, johannes@kathsg.de).   
 
 
 

 
 

W i r   b e t e n   f ü r   u n s e r e   V e r s t o r b e n e n   
 
  
 
 

Mitglieder des Pastoralteams 
Ltd. Pfarrer: 
Meinrad Funke, Tel. 231400-31, Mobil 0177 404 76 96, E-Mail: meinrad.funke@erzbistum-koeln.de 
 

Kaplan:Torsten Hohmann, Tel. 231400-32, Mobil 01573 386 60 73,  
E-Mail: torsten.hohmann@erzbistum-koeln.de 
 

Diakon: 
Kurt Dohmen, Tel. 231400-33, Mobil 0160 995 10 279, E-Mail: kurt.dohmen@erzbistum-koeln.de 
 

Pastoralreferent: 
Nils Wiese, Tel. 231400-34, Mobil 0178/8127317, E-Mail: nils.wiese@erzbistum-koeln.de 
 

Pastoralreferentin: 
Simone Miklis, Tel. 231400-35, Mobil 0177/8799581, E-Mail: simone.miklis@erzbistum-koeln.de 
 

Engagementförderung:  
Sabina Vermeegen, Mobil 0157/56189396, E-Mail: sabina.vermeegen@sebastian-solingen.de 
 

www.sebastian-solingen.de 

Pastoralbüro St. Sebastian 
Hackhauser Str. 10, Tel. 231400-0 
pastoralbuero@sebastian-solingen.de 
Mo-Fr: 9 – 12 Uhr, Di,Mi,Do: 15 – 17 Uhr, Fr: 15 – 18 Uhr 
Kontaktbüros 
Löhdorf: Wiefeldicker Str. 7, Tel. 231400-22 
Mo: 10 – 12 Uhr und Do: 15 – 17 Uhr 
Merscheid: Eifelstraße 105, Tel. 231400-23 
Mo: 15 – 17 Uhr und Do: 10 – 12 Uhr 
Wald: Weyerstraße 314, Tel. 231400-21 
Mi: 15 – 17 Uhr und Fr: 10 – 12 Uhr 
Friedhofsverwaltung Hackhauser Straße 
Tel. 76866 oder 0178 8507097 
Mo, Mi, Do: 14 – 16 Uhr und Di, Fr: 10 – 12 Uhr 
Friedhofsverwaltung Rosenkamper Straße (Weyerstr. 314) 
Tel. 2357775 
Mo, Di, Do: 9 – 12 Uhr 

KöB Bücherei St. Sebastian,  
HackhauserStr. 16, Tel. 22 38 28 24 
So: 11 – 13 Uhr, Mo: 15 – 18 Uhr, Do: 15 – 17 Uhr 
Kleiderkammer St. Sebastian, Grünstr. 31 
Di: 14 – 17 Uhr, Do: 9 – 12.30 Uhr, Sa: 9 – 12 Uhr 
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